
 

Das Jahr 1999 in Stichworten  

Februar 1999  

• Ludwigsburg: Biotopvernetzungsmaßnahmen zwischen Favoritepark und 
Hoheneck-West (Ausgleichsmaßnahmen in Zusammenhang mit dem 
"Porscheareal"). Neuanlage von 0,35 ha Streuobstwiesen und Neupflanzung 
von Heckenstreifen auf 0,45 ha Ackerland.  

März 1999  

• 05.03.1999 AG-Sitzung im Rathaus Bissingen und Übergabe des 
Jahresabschlußberichts 1998  

• Aufgrund des diffizilen Grunderwerbs auf Gemarkung Freiberg, strebt die 
Hofkammer nun eine mögliche Golfplatzerweiterung in Richtung Nordwesten, 
d.h. auch auf Markung Tamm an. Eine Fußgängerverbindung über die BAB 81 
ist weiterhin Bestandteil der Erweiterungsplanung.  

• Ludwigsburg: Pflanzungen entlang der B27 (vom Schwarzen Tor an 
stadtauswärts bis zum Knotenpunkt Ludwigsburg Nord). 15 Linden zwischen 
Fahrradweg und Lärmschutzwall/Golfplatz, außerdem 6 Vogelkirschen und 6 
Elsbeeren auf dem Lärmschutzwall (Ausgleichsmaßnahmen in 
Zusammenhang mit dem sog. "Porscheareal").  

April 1999  

• Ludwigsburg: Renaturierung des Gründelbaches, an der Markungsgrenze zu 
Freiberg a.N. Auf  

• ca. 500 m Fließstrecke wurden Sohlpflasterungen und Uferbefestigungen 
entfernt und das Querprofil naturnah gestaltet. Verbesserung der 
Durchgängigkeit für Gewässerorganismen durch einen Brückenumbau und 
Umstrukturierung der Gewässersohle.  

• Ludwigsburg: Renaturierung eines ca. 650 m langen Abschnittes des 
Altachgrabens (nahe Verkehrsübungsplatz Asperg). Entfernen von 
Sohlschalen, Aufweiten des Grabenprofiles, Umwandlung von ca. 1 ha 
angrenzendem Acker- und Grünland Sukzessionsflächen  

• Ludwigsburg: Renaturierung am Riedbach, nahe der Kläranlage Eglosheim. 
Uferrenaturierung auf 150 m Länge, offene Führung des 
Riedbachquellwassers in einer Sukzessionsfläche, Umwandlung von ca. 0,6 
ha Ackerland in Sukzessionsflächen mit Ufergehölzstreifen und in extensives 
Grünland.  

Mai 1999  

• Bietigheim-Bissingen und Tamm: Entwurfsplanung zum Grünzug "Historischer 
Holzweg" durch eine Landespflegerin.  

• Bietigheim-Bissingen und Tamm: Fertigstellung der Diplomarbeit "Historischer 
Holzweg zwischen Bietigheim und Tamm - Neues Wegekonzept für die 
Naherholung unter besonderer Berücksichtigung der Reitwege" (FH 
Nürtingen, Fachbereich Landschaftsplanung/ Landschaftsarchitektur).  



 

• Die am Europäischen Kooperationsprojekt "ECOS-II" beteiligten Grünen 
Nachbarn Bietigheim-Bissingen und Tamm erhalten aus Brüssel den 
Bescheid, dass sie - zusammen mit den Projektpartnern Veseli an der March/ 
Tschechische Slowakei, Alessandria/Piemont/ Norditalien und 
Catanzaro/Calabrien/ Süditalien - in die Vorauswahl gekommen sind.  

Juni 1999  

• 11.06.1999 AG-Sitzung im Rathaus Bissingen  
• Einleitung des Genehmigungsverfahrens für das gemeinsame 

Aufforstungsprojekt "Wald 2000" auf Grundstücken der Stadt Bietigheim-
Bissingen und der Gemeinde Tamm im Gewann "Hölle" (Gemarkung Tamm) 
durch die Geschäftsstelle . Ortstermine und Gespräche mit Forst- und 
Landwirtschaftsverwaltung.  

Juli 1999  

• Vorbereitungen für den Aktionstag  

August 1999  

• Sonntag, den 29.08.1999 Aktionstag der Grünen Nachbarschaft: Sternradfahrt 
zum Monrepos. Unterwegs Besichtigung der "Bausteine" auf den jeweiligen 
Gemarkungen der Mitgliedskommunen. Rahmen-Programm auf dem Gelände 
der Hofkammer (Ausstellung Grüne Nachbarschaft, Verlosung, Malwettbewerb 
für Kinder, Golfplatzführung, Bewirtung durch den OGV Eglosheim).  

September 1999  

• Negativer Leserbrief aus Freiberg a.N. anlässlich des Aktionstags Grüne 
Nachbarschaft: "Aufwand ohne Konsequenz" - unberechtigte Kritik an der 
Grünen Nachbarschaft, vermutlich im Zusammenhang mit den anstehenden 
Kommunalwahlen.  

• Bietigheim-Bissingen und Tamm: Die Entwurfsplanung Grünzug "Historischer 
Holzweg" wird in den jeweiligen Technischen Ausschüssen vorgestellt.  

Oktober 1999  

• 29.10.1999 AG-Sitzung im Rathaus Bissingen  
• Anlässlich der AG-Sitzung Gespräch mit den Herren Ensslin und Kerndlmaier 

vom Verband Region Stuttgart. Vergleichbare Zielsetzungen von Region 
("Landschaftspark Mittlerer Neckar") und Kommunen ("Grüne 
Nachbarschaft"). Bekräftigung des Interesses an künftigem Austausch und 
Kooperation.  

• Aktion "Wald 2000" scheitert am Widerstand des Landwirtschaftsamtes. 
Ersatzflächen für ein ähnlich großes Aufforstungsvorhaben stehen nicht zur 
Verfügung.  



 

• Die Geschäftsstelle entwickelt spontan ein Konzept für ein gemeinsames 
Projekt aller sieben Mitgliedskommunen für das Jahr 2000, die sog. Aktion 
"2000 Bäume für das neue Jahrtausend"  

• Kornwestheim: Fortschreibung Landschaftsplan und Vergabe 
"Freiraumplanung Ost" in Zusammenhang mit dem Erwerb des 
bundeseigenen deutsch-amerikanischen Freizeitparks durch die Stadt.  

November 1999  

• 26.11.1999 AG-Sitzung zur Aktion "2000 Bäume für das neue Jahrtausend" 
(Projektabwicklung, Finanzierung, gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit)  

• Kornwestheim: Grabenbepflanzung mit Randstreifen im Gewann 
"Schäfersgrund".  

• Ludwigsburg: Pflanzaktion mit dem OGV Oßweil im Gewann "Ob den Halden": 
Erweiterung einer Streuobstwiese am Waldrand. Auf 25 ar Ackerfläche 
werden 22 Obstbaumhochstämme gepflanzt.  

• Ludwigsburg: Im Gewann "Bruck" (nahe der Neckargröninger Straße) wird auf 
13 ar Fläche eine Feldhecke aus etwa 100 Sträuchern, zwei Vogelkirschen 
und einem Nußbaum gepflanzt, die der Biotopvernetzung und dem 
Erosionsschutz dient.  

Dezember 1999  

• Ausarbeitung der Aktion "2000 Bäume für das neue Jahrtausend" durch die 
Geschäftstelle.  

 


